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Grüner Bote Poing - Februar 2021 

 

 

 
 
Das Wichtigste aus dem Haupt- und Finanzausschuss am 09.02.2021 
 
Der Ausschuss debattierte über die kommunale Verkehrsüberwachung in Poing. Bisher wird 
in Poing nur die Einhaltung der zulässigen Höchstgeschwindigkeiten durch die Firma NWS 
Sicherheitsservice GmbH überwacht. Allerdings gibt es aus der Bürgerschaft zunehmend 
Beschwerden über Behinderungen und Gefährdungen durch unvorschriftsmäßig geparkte 
Fahrzeuge. Ein Vertreter der Firma NWS informiert im Ausschuss über die rechtlichen 
Möglichkeiten einer kommunalen Überwachung des ruhenden Verkehrs. In einer 
kontroversen Diskussion konnte sich der Ausschuss nicht über eine Beauftragung der 
Überwachung des ruhenden Verkehrs einigen. Die Entscheidung wurde auf das nächste 
Jahr vertagt. 
 
Das Wichtigste aus dem Gemeinderat am 25.02.2021 
 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 

 Nach Bezug des neuen Schulhauses an der Karl-Sittler-Str. 12 werden die 
Ausweichmodule an der Bergfeldstraße wieder entfernt. Auf deren Fläche wird der 
vorher schon vorhandene Spielplatz wieder aufgebaut.  

 Es ist erfreulich, dass mittlerweile für  die Klassenzimmer in der Anni-Pickert-Schule 
an der Gruber Str. 4 wurden mit staatlicher Förderung 75 CO2 Sensoren und zur 
Erprobung in Räumen mit schlechter Fensterlüftung 2 mobile Luftreinigungsgeräte 
gekauft wurden. Wir hatten uns im vergangenen Herbst dafür eingesetzt, dass die 
Schulen mit Sensoren und zunächst probeweise mit mobilen Luftreinigungsgeräten 
ausgestattet werden. 

 
Neubau Schulschwimmbad und Mensa an der Gruber Straße 
Der Gemeinderat hatte über die Weiterführung des Projektes für eine neues nichtöffentliches 
Schul-Lehrschwimmbad (nur für Schulen und Sportvereine) und eine Mensa für die 
Mittagsbetreuung gesetzlich vorgeschriebene Ganztagsschule zu entscheiden. Die durch 
den Architekten und Fachplanern erstellte Vorplanung liegt bereits vor. Die Kosten werden 
nach der aktuellen Kostenschätzung (einschließlich 15% Risikozulage) bei ca. 15 Mio. Euro 
liegen, die der Freistaat voraussichtlich mit ca. 4,5 Mio. Euro fördern wird. Der Gemeinderat 
hat auf Vorschlag der Verwaltung einstimmig beschlossen für beide Bauteile bei den 
Planungsbüros die Entwurfsplanung mit Kostenberechnung und die Genehmigungsplanung 
zu beauftragen. Über die tatsächliche Ausführung des Projekts wird je nach der Poinger 
Finanzlage nach Fertigstellung dieser Planungsphasen entschieden. 
 
Antrag von Grünen und SPD zur Machbarkeitsuntersuchung für die Umstellung der 
Abfallgebühren auf ein finanzielles Anreizsystem durch mengenmäßige Abrechnung 
zur Reduzierung der Restmüllmenge 
In ihrer Stellungnahme zum Antrag erklärt die Verwaltung, dass die Gemeinden durch das 
bayerische Abfallwirtschaftsgesetz in ein enges Gerüst für die Abfallsatzung, 
Vertragsgestaltung und die Gebührenkalkulation gepresst sind. Es wird dargestellt, dass die 
Einführung eines Markensystems zur tonnenweisen Abrechnung oder eines Chipsystems 
sich schlecht in die bestehende Abfallsatzung einarbeiten ließe und den Bürger*innen kaum 
finanzielle Vorteile bieten würde. Als leicht umsetzbare Alternative zur mengenmäßigen 
Abrechnung wird vorgeschlagen, den Bürger*innen kostengünstig als kleinste Restmülltonne 
eine mit 40 Liter Inhalt, statt wie bisher 80 Liter anzubieten. Die Gemeindeverwaltung wird 
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mit dem beauftragten Entsorgungsunternehmen die Möglichkeiten zur Vertragsanpassung 
klären. Unsere Fraktion hat diesem Prüfauftrag zugestimmt.  
Wir wünschen uns eine engere Einbindung des Gemeinderats bei der  turnusmäßigen 
Neuausschreibung der Müllabfuhr im Jahr 2023 um neue Wege bei der Struktur der 
Abfallgebühren anzustoßen. 

 
Aufgrund des Bahnhofsumbaus kam es erneut zu Fällungen großer, alter Eichen am 
Bahnhof. Daher haben wir nachgefragt, ob die Fällungen abgeschlossen sind. Zu erfahren 
war, dass die Fällungen abgeschlossen sind, jedoch im Norden ein Baum zu viel gefällt 
worden ist, im Süden sind alle Bäume gefällt worden die nötig waren. 
Außerdem haben wir nachgefragt, ob es zu Ersatzbepflanzungen für gefällte Bäume in den 
Wohnvierteln und für Solitärbäume in den Grünzügen gibt. Die Antwort steht noch aus 
 

Aus der Gemeinderatsfraktion 
 
Daniel Becker übernimmt ab sofort die Rolle des Fraktionssprechers, die bisherige 
Sprecherin Sieglinde Pehl ist künftig seine Vertreterin. 
 
Aus dem Ortsverband: 
 
Offener online-Treff am 22.02.2021 
 
folgende Themen wurden u.a. angesprochen: 
 
Endlich ist es soweit, die Energieagentur Ebersberg wird ab April in einer "PV-Bündelaktion" 
für Photovoltaikanlagen interessierte Bürger*innen und eine Bündelausschreibung für private 
Bauherren durchführen. Wir Poinger Grünen freuen uns, dass die Aktion endlich auch in 
Poing startet und werden und hoffen auf eine rege Beteiligung der Poinger Bürger*innen. 
 
Die neue Bayerische Bauordnung gibt den Gemeinden das Recht zum Verbot von 
Schottergärten und Kunstrasen bei Neubauten. Wir werden uns dafür einsetzen, dass Poing 
bei der Aufstellung von Bebauungsplänen und Baugenehmigungen diese neue rechtliche 
Möglichkeit nutzt und haben daher unsere Impulse beim Bauamt eingereicht. 
 
Noch ist es nicht klar, ob die jährliche Ramadama Aktion der Gemeinde Poing stattfinden 
darf. Wir freuen uns auf jeden Fall über jede helfende Hand, die beim eigenen Spaziergang 
den einen oder anderen Unrat in den nächstgelegenen Mülleimer wandern lässt. 
 

Aus dem Kreisverband 
 
Die Kampagne für den langkreisweiten Bürgerentscheid über fünf Windkraftanlagen im 
Ebersberger Forst nimmt nun volle Fahrt auf. Auf der Homepage www.windenergie-
landkreis-ebersberg.de sowie der Unterseite www.windernergie-ebersberger-forst.de sind 
nun umfassende Informationen zu Windenergie allgemein und zum Bürgerentscheid am 
16.05.2021 abrufbar. 

 
Auch die Poinger Grünen setzen sich für die Windräder zum notwendigen Ausbau der 
regenerativen Energie ein. B ei unserer Werbung für den Bürgerentscheid setzen wir auch 
auf Eure Unterstützung. Wer mithelfen möchte beim Verteilen von Flyern oder Kleben von 
Plakaten oder auch bei einem Infostand melde sich bitte per Mail an poing@gruene.ebe. 

 
Termine 
Datum Uhrzeit Was Wo Homepage 

09.03. 21 18:30 Uhr  Bau- und 
Umweltausschuss  

Feuerwehrgerätehaus www.poing.de 

22.03.21 19:30 OV-Treffen Online per Skype www.gruene-poing.de 

25.03.21 18:30 Uhr Gemeinderat Sportzentrum www.poing.de  
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Für Bündnis 90/Die Grünen  
Ortsverband Poing  
 
Mit vielen Grüßen  
bleibt gesund ! 
 
Manfred Kammler 
 
Tel.: (0 81 21) 7 32 23 
E-Mail: manfred.kammler@t-online.de 
www.gruene-poing.de 
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